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Sogenannte Diabas¬
porphyre

Braunscliweig : Rübeland am Harz .
Griechenland : Levetsova (Porfido verde

antico ,
*ein im Alterthum hochgeschätztes

Decorationsmaterial ) .

Gabbro .
Der Gabbro ist ein krystallinisches Gemenge von bläulichem

Labrador mit graugrünem oder bräunlichem D i a 11 a g und enthält
accessorisch noch zuweilen ölgelben Olivin , grünen perlmutterglänzenden
Smaragdit etc . Seine Farbe ist meist dunkelgrün , mit blauem Schiller¬
glanze , die Dauerhaftigkeit und Härte sehr groß . Herrschen die schillernden
Labradorkrystalle bedeutend vor , so geht das Gestein über in Labradorfels ,
welcher zu den herrlichsten Decorationsgesteinen gehört .

Gabbro

Corsica : „ Verde di Corsica, “ Vertäflung der Fürstenkapelle
der Mediceer zu Florenz .

Nonndorf in Nieder - Österreich , zu Grabsteinen und Pflaster -
• würfeln in Wien in Verwendung .

Radauthal bei Harzburg in Braunschweig .
Zobtenberg in Pr . Schlesien .
D av o s, Schweiz .

| Goro s chky inWolhynien (Russ -
1 Für Grabmonumente , Tisch -

Labrador I land) , J. platten , Verkleidungen , Säul-
[ A d olfs ista u . a .O .inNorwegen . I chen , kunstgew . Gegenstände .

Porphyr (Porfido ) .

Die Grundmasse ist ein inniges , felsitisches Gemenge von Feld¬
spat und Quarz , in welchem zahlreiche größere Krystallkörner
von Quarz , Orthoklas , Oligoklas , Glimmer oder Hornblende
eingebettet sind . Diese Structur ist so charakteristisch , dass man sie als
porphyrisch bezeichnet .

Porphyre , welche Quarzkörner enthalten , heißen quarz führende
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